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 Biidericyan.

Gtreider, Siegiried: Spitteler unp BVid-

SN 380, 1,.126.©. 87, _.55;_%&)_. &t 5.50. Orell Fiipli
Berlag, Jiiridh, — Eine” % )
faffer nicht aebenm, nod) eine neue Wefthetit, noch
Qunftaefchichte im ftrengen Sinne ded Wortes. Aber
er die Heimat liebt ald Landidhaft und Hort der
Gltern und Ahnen, wer tiefer in die hiftorijhen Ju-
jammenbange Hinetnhorcht, wer die religivje Armut,
die innere Unficherheit und Haltlofigteit dex Beit am
eigenien Reibe fdymerzhaft embfindet, toer endlich je
cin Verbhalinid Hatte zum ,Malerdichier”

‘Freude genug bejit an ber fithnen Linienjithrung,
an Farbe, Form und Mufit im Spradlichen, demt
iird dad zweibandige Bucd) bed jungen Basgler
Sdriftitellers Genuf und Erlebnis.

Francis Kervin: Mein Tierbud. Mit 6
Bilpern bon Grnft Kreidolf. Rotapfel-Verlag Jii-
i), Geb. Fr. 8. — Ob er ihm jreundlich oder feind=
lich naht, imer wird der Menjd) pem Tier zum Ber=
Pangnis. Jmmer ivieder zieht dad Tier den Ber=
faffer an, mochte er mit ihm in unmittelbare Ber-
binbung befontmen, milht er fich um bie WBriide, die
por ihm zum Tier hinitber fithrt. Padend erzaplt
er bort ben Gricdhitterungen feined Snabenlebensd
iiber pie Ohnmacht joldgen Beginnensd. Nicht minder
tief erlebt er die Tragif im Naturgefchehen jelbit.
Die Grzihlungen vom Sterben der Tiere, bon der

Gehnfucht ded perivunbdeten Falfen, bon Ddex allu=

fursen Qebendreife der Schnedenjungen, bvon. Dder
araufamen Wehr der Fifche untereinander, ergretfen
tief. Dazwifcen aber jtehen Herzerquidende Stitde,
ipie die Sdjilberungen von Hodhzeit und Kinder=
fibentreiben im Fijdhfajten, bom profligen Jgel,
bom Spapvogel Dohle, von allexhand Gulen und
Qauzen, bon dent quedfilbernen Gidjhorndhen. Leber=
Houpt ift etn aufdringlidher, weifer Humor, ber liebe-
polfem BVerftindnid entfpringt, die bejondere Eigen-
art diefer Grzabhlungen. t
frofen, pasd Erlebnid audfojtenden Sadylichteit und
taucht alfed Leben in einen Haucd) von LWarme.

Huao Marti: Ruminijdes JInternezso. Budh
der Grimnerung. Sn Gangleinen gebunden Fr. 5.50.
Berlag A. Frande A-G., BVern. — Ob Hugo Marti
Qand und Leute in gritndlicher ruhiger Betradhtung
bejchreibt oder ob er ein auBerordentliches, pacten=
ped Greignid in fpanrnender Gedrangtheit erzahlt —

e3 ift alfed dichterifh und menidlic aleidh veif, tief -

und flug erfaft und ausderlefen {don gejtaltet. —
o geht der Wert Ded Budhes weit iiber eine pri-
pate Feifeerinnerung Hinaud; und gegeniiber frei
evjunderen Novpellen befibt e3 Dden Vorzug einer
grogern und ernfjtern Wirflichleit.

Bieiffer-Surber, Martha Mis Sdlin:
eli. 79 Geiten 8 Ppbd. Fr. 3.—, M. 240. Orell
Fipli BVerlag, Jitrid).

,INi8 Sclingeli’ Heifit die Fortfepung ded Ge-
pichtbanddens ,Sunned)indli, dad vor rwei Jah-
ren im gleichen BVerlage exfdhierten ift. Aljo ein Laus-
biibchen ijt aud ihm geworden! Wer will e thm
?elrbbenfen, jp fdhreibt die BVerfafferin im Lorwort
elber.

Snapat RHan: Der Seele Woher und Wohin.
Rotapfel-Berlag, Biivich und Leipzig. Geb. Fr. 4.—.
Ginen Glotben, der iiber dem blof bernunfts

bor.

und fooher die Mannigfaltigleit der berfdhiedenen
: @-?araﬁere fommt — fviv erferumen erfrent over aud

erichrect, twelche Macht der Seele gegeben ift, ibhr
eigened Sdhidial 3u formen, ithr Gliid ober thr Un=

ipgraphie’ Will “der BWer="~ Heher Reformen oie Welt wirtlich-berbefjern-foumen.

id) je . BWerlag A Frande A-G.,
Boclin
“oamp sum ,Didtermaler” Spitteer <und ver - nod -

Rerpin {dhildert mit einer -

m‘cifsiggn Wiffen fteht, legt Jnayat Khan und hier -
ir folgert det’ Seele von threm Urfprung bis -
qu threm Gnbziel — vir fehen und verftehen warum .. F

glitet auf fich f)erabaugi“e‘f)eﬁ. Wit Iéqteﬁ,'v'eﬁflat‘eff)ﬁn}'(
pap feine fozialen Untivdlzungen, feine ‘ittidha

Qepten Gnbed fiegt diecingige Moglichleit, der Lelt
Harmonie, RLiebe und Sdonheit suzufiihren, in
jeder einjelnen. Seele dbrinnen. — Man foll fich aber
bitten, diefen Glauben alg ein Wiffen. 3u betradyten.

S Ramfeyer: ,Dingen und Behandlung

von “Garten- und Enpfpf[%naen‘{. SPreid Fr. 1.20.
erit. : .

Die vorliegende Feld- und Gartenbaufdrift gritivet -
fich anf langjabhrige; forafaltig:.durchgepriijte . Bels...
juche und Griahrungen, bdie Dber Herausdgeber in-
feiner htigfeit al3 Wandetrlehrer und Leiter einer -
grofen landwirtidaitlichen Genofjenichajt gefammelt -
Dat. Mit feinen reichen, wohlerprobien pratiifchen !
Grfahrungen geht dag Biihlein jebem, bder mit
Bilanzenzucht zu tun hat, ausdgezeichnet an die Hand.

Hiltbrunner, Hermann: ,Crlijung vom
Gefes” Gine Didhtung, 73 Seiten, 8, Pappband
Fr. 2.80. Orell Fitpli Verlag, Bitridh.

Nnterm gritnen Bawm, Plaudereien und Erinne-
rungen eined aften Pfarrers, von J. G Birn-
ftiel. Berlag Helbing u. Lidhtenhahn in Bafel.
Gfegant gebunven Fr. b.—. !

Dasz Stiadtchen Arbon am Bodenfee, wo der Ber-
faffer bor_etiva 40 Jahren ald Piarrherr gewirft hat,
ift der Schauplap piejer pracdhtigen Erzahlungen.
MWie lichtvolle Bilber jiehen alle die Geftalten und
Grlebnifie an dem RQejer voritber, die der befannte
und Dbeliebte Arboner SHriftiteller aud dem reichen -
Sdyate feiner Qebenderfahrung DHervorholt und in
metfterhajter Weife jum Bejten gibt. :

Sn woblheender Weife iwedhieln Humor und
@it ab, und jo gejtaltet fich das fchmuce Bitchlein
s einem wahren Schapidjtlein bopenjtandiger und
gehaltholler Erzahlerfunit. Die CSdrift berdient
itberall dort Cingang zu jinden, Wwo nad) ded Tages
Gorge und Plage Bebditrinisd nad) {Phlichter, aufhei-
ternder Leltiire vorhanbden ift.

Aus Afifis grofen Tagen. Legenden bom Peili=
aen Franzisfusd. Bon Helene Chriftaller.
1.—4. Taufend. Berlag Friedridh. Reinhart, Bafel.
_ Der Ruf ped Herzend. Cine Ausivafhl heimat-
licher Grzaplungen pon Helene Chriftaller.
Berlag pon Friedrih Reinhardt, Bafel.

Der Bergfluhieppli. Von Jofef Reinbart.
Heraudgeaeben vom Schiveiz. BVerein abjtinenter
Lehrer und Lehrervinnen. Blaufreuzberlag in Bern.

Aus Gejhidhte und Sage des unteren Tiftales.
Lon Mar Thomann,  Mit 61 Abbilbungen.
Berlag bon Arnold Bopp Biirich, 1927. — Mit fihl-
barer RQiebe hat Pfarrer Thomann, der unjern Le-
fern durd feine Wanbderbilber befannt ijt, ausd ver-
idhiedenen Archiven, aud) aus dem ber miinbliden
Ueberlieferung, interefjante Begebenheiten und Sa-
gen gefdbpft, die fich tn ber ihm fwohlbetannten Se=
gend, Winterthur, Tif, Neftenbad), Embrad), Re-
gendberg ufw. in den lepten bdrei Jahrhunderten
abipielten. Midht nur die Toptaler, die -ihre eu-
gere Heimat tut Lichte der Gefhichte betradhten tvol-
ler, auch WuBenitehenbe iverden dem @rzahler und
Gejchichiadarfteller Danf iviffen.

De giveutifht Bricht. BVon Pfr. R ud olf 3im=
ntermanmn, mit Bilbern bon Kunfimaler SKern.
Rerlag der. Kanavefijden Miffion. 24 Seiten. Pyeisd
el Diefed reizooll audgeftattete Biidhlein, das
i sitridittjhen LVerjen bie Weihnadtdgeichichie er-
30Blt, mdchte nicht nur den pielen Sonntagdidulen
ein illfommenes Hilfamittel fein, e3 eignet fidh
ebenjo fitr die Weihnadtsdfeier im Hmtfe.




	Bücherschau

